
(St)randgedanken

Eine durstende Seele versandet …

die Wir-haben's-geschafft-Sonne glüht

am Meer des Versagens, gestrandet

wo der Baum der Vorwürfe blüht.

Der Himmel wirft höhnisch mit Geigen,

eine fällt mir direkt in die Hand,

und ich spiele den salzigen Reigen -

zu meinen Füßen betreten: der Sand …
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